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Aufgrund des § 10 BauGB wird nach Beschlussfassung durch die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckau vom ___.___.20___  folgende Satzung über den Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (TEIL A) und den Textlichen Festsetzungen (TEIL B), erlassen:

TEIL A: Planzeichnung

Flächen für Wald

Grenze des räum lichen Geltungsbereichs des Beba uungspla ns
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TEIL B: Textliche Festsetzungen

1. Art der baulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 
 
Da s Pla ngebiet soll ba ulich genutzt werden und der Entwicklung bzw. Nutzung einschließlich der 
S peicherung erneuerba rer Energien, speziell von S onnenenergie dienen.  
Z ur S icherung der m it den Pla nungszielen vorgegebenen Nutzung werden die in den 
S ondergebieten S O1 bis S O4 a ls Ba ufläche a usgewiesenen Bereiche m it der Art der ba ulichen 
Nutzung gem äß § 11 Abs. 1, 2 Ba uNVO a ls S onstiges S ondergebiet „Photovolta ik“ festgesetzt. 
 
 
2. Maß der baulichen Nutzung 

2.1 Höhe baulicher Anlagen gem. § 18 BauNVO 
Die m a xim a l zulässige Höhe für ba uliche Anla gen beträgt 3,50 m  Meter und die Mindesthöhe 0,8 
Meter. Der untere Höhenbezugspunkt ist die Geländeoberka nte. Der obere Höhenbezugspunkt ist 
die Oberka nte des Ba tterie-Energiespeichersystem s (BES S ) Module.  
Für technische Anla gen zur Überwa chung (Ma sten) ist eine Überschreitung der festgelegten 
Ma xim a lhöhe bis zu einer Gesa m thöhe von 5 m  zulässig. 

2.2 Grundflächenzahl gem. § 19 BauNVO 
Für die S ondergebiete wird eine m a xim a le Grundflächenza hl (GRZ ) von 0,6 festgesetzt. 
 
 
3.  Überbaubare Grundstücksfläche gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 Abs. 3 BauNVO  
Die überba uba re Grundstücksfläche wird durch die Ba ugrenze festgesetzt.  
 
4. Verkehrsflächen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB 
Es wird festgesetzt, da ss bei Um setzung des konkreten Ba uvorha bens weiterhin die verkehrliche 
Erschließung der a ngrenzenden Flurstücke zu gewährleisten ist.  

5.  Grünflächen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB 
Es werden priva te Grünflächen m it der Z weckbestim m ung „Anpfla nzung“, „S a um streifen“ und 
„Erha ltung von Bepfla nzung“ festgesetzt. 

6. Flächen oder Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, 
Natur und Landschaft gem. § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB 

6.1  Versickerungsfähige Ausführung der Wartungswege 
W a rtungswege sind a us versickerungsfähigen Belägen – bspw. a us S chotter, S plitt oder Kies – 
herzustellen.  
6.2  Schaffung von Bruthabitaten innerhalb der Sonderbauflächen 
Innerha lb der S ondergebiete S O1 und S O3 werden Flächen von einer Beba uung freigeha lten. Die 
Modulreihen sind m it vergrößerten Reihena bständen a nzuordnen, soda ss innerha lb der 
S ondergebiete eine Fläche von m indestens 3,5 ha  a ls Brutha bita t für Bodenbrütende Vogela rten 
zur Verfügung steht. Die Flächen sind durch S elbstbegrünung zu entwickeln und da uerha ft a ls 
extensiv genutztes Grünla nd zu erha lten.  

Festsetzungen gem. § 9 Abs. 1 BauGB und BauNVO

Den Festsetzungen des Beba uungspla nes liegt die Ba unutzungsverordnung (Ba uNVO ) in der 
Fa ssung der Beka nntm a chung vom  21. Novem ber 2017 (BGBl. I S . 3786), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom  3. J uli 2023 (BGBl. I Nr. 176), und die Pla nzeichenverordnung 1990 
(Pla nzV 90) vom  18. Dezem ber 1990 (BGBl. 1991 I S . 58), zuletzt geändert durch Artikel 6 des 
Gesetzes vom  12. August 2025 (BGBl. I 2025 Nr. 176), zugrunde. 

7.  Anpflanzungen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen gemäß § 9 
Abs. 1 Nr. 25 a BauGB 

Auf den m it Anpfla nzung gekennzeichneten Flächen sind 5 m  breite, dreireihige freiwa chsende 
Hecken a us S träuchern a nzulegen. Verwendung finden sta ndortgerechte S tra ucha rten 
gebietseigener Herkunft. Z u verwenden sind bspw. Cornus sa nguinea , Corylus a va lla na , 
Cra ta egus m onogyna , Cra ta egus la eviga ta , Euonym us europa ea , Prunus pa dus, Rha m nus 
ca tha rticus, Rosa  rubigosa , R. ca nina , R. corybifera , S a lix a urita , s. ca prea , Viburnum  opulus u. ä.. 
Der Reihena bsta nd ha t 1,0 m  und der Pfla nza bsta nd innerha lb der Reihe 1, 5 m  zu betra gen.  
 
Festsetzungen gem . § 87 BbgBO 
Einfriedungen sind bis zu einer Ba uhöhe von m a x. 2,50 m  zulässig.  
 

März 2026

Flächenbilanz 

Fläche des Geltungsbereichs 1.116.782             
m² 

100 % 

   
S onstiges S ondergebiet S O1 „Photovolta ik“  580.730 m ² 52 % 

S onstiges S ondergebiet S O2 „Photovolta ik“  156.557 m ² 14 % 

S onstiges S ondergebiet S O3 „Photovolta ik“  174.090 m ² 15,6 % 

S onstiges S ondergebiet S O4 „Photovolta ik“  19.202 m ² 1,7 % 

priva te Grünfläche 179.234 m ² 16 % 

zu erha ltende Bepfla nzung 818 m ² 0,1 % 

Fläche für W a ld 5.628 m ² 0,5 % 

S tra ßenverkehrsfläche 523 m ² 0,04 % 

 

Hinweise 
Der Geltungsbereich des Aufstellungsbeschlusses (Beschluss-Nr. S tvv/25/021) wurde im  Z uge einer 
Anpa ssung der Pla nung von ursprünglich 128 ha  a uf 112 ha  reduziert. W eitere  Inform a tionen sind der 
Begründung zu entnehm en. 
Im  Geltungsbereich des Beba uungspla ns sind a rtenschutzrechtlich releva nte Vorkom m en europäisch 
geschützter Brutvogela rten. Für diese T iera rten gelten die Z ugriffs- und S törungsverbote des § 44 Abs. 
1 i.V.m . § 44 Abs. 5 Bundesna turschutzgesetz (BNa tS chG). Mit Um setzung der Pla nung sind zur 
Abwendung der Verbotsta tbestände des § 44 Abs. 1 BNa tS chG i.V.m . § 44 Abs. 5 BNa tS chG die 
na chfolgend bena nnten Verm eidungsm a ßna hm en erforderlich: 
 Um  ba ubedingte Beeinträchtigungen und S törungen von Vogela rten wie bspw. den Verlust von 
Nestern, Gelegen und flugunfähigen J ungtieren zu verm eiden, m üssen die Ba utätigkeiten 
a ußerha lb der von März bis S eptem ber da uernden Ha uptbrutzeit erfolgen und sind da her 
zwischen dem  01.03. und 30.09. nicht zulässig. Abweichend von der Ba uzeitbegrenzung ka nn 
innerha lb der Ha uptbrutzeit m it den Ba ua rbeiten begonnen werden, sofern im  Ra hm en einer 
ökologischen Ba ubegleitung durch geeignete Ma ßna hm en sichergestellt wird, da ss kein Nest 
m it Gelegen oder noch nicht flüggen J ungvögeln a ufgrund der Ba ua rbeiten vernichtet wird. Die 
ökologische Ba ubegleitung wird 14 T a ge vor Ba ubeginn inform iert; sie inform iert die untere 
Na turschutzbehörde des L a ndkreises Da hm e-S preewa ld über da s Ergebnis (Dokum enta tion in 
T ext, Ka rte und Foto). Für den Fa ll, da ss durch die ÖBB vor oder während der Ba um a ßna hm e 
bspw. Verbotsta tbestände des § 44 BNa tS chG festgestellt werden, m uss der Ba ubetrieb bis zu 
einer Entscheidung durch die ÖBB in Abstim m ung m it der uNB in den betroffenen Ba ubereichen 
a usgesetzt werden. 

Die nicht versiegelten Flächen innerha lb des S ondergebietes sind a ls extensives Grünla nd zu 
bewirtscha ften. Die erste Ma hd soll frühestens na ch dem  15. J uli erfolgen. Eine Ma hd des Aufwuchses, 
welcher zu einer Beeinträchtigung der Anla gen führt und oder a us technischen Gründen notwendig ist, 
ist ga nzjährig zulässig. Die Ma hd ist hinsichtlich m öglicher Bodenbruten im m er unter Bea chtung der 
a rtenschutzrechtlichen Vorschriften durchzuführen. Alterna tiv zur Ma hd ka nn eine extensive Beweidung 
erfolgen. 
Einfriedungen sind so a nzulegen, da ss um la ufend ein Freiha ltea bsta nd von im  Durchschnitt m indestens 
15 cm  über Geländeoberka nte eingeha lten wird. Alterna tiv ist a lle 50 m  ein Kleintierdurchla ss m it einem  
Durchm esser von 20 cm  vorzusehen. Der Einsa tz von S ta cheldra ht im  bodenna hen Bereich ist 
unzulässig. 
Da s Ausbringen von Dünger, Herbiziden, Fungiziden und Pestiziden ist unzulässig. 
Für die Reinigung der S ola rm odule dürfen a usschließlich Reinigungsm ittel verwendet werden, die 
Boden und Grundwa sser nicht bela sten. 
Für Ba um a ßna hm en gelten die Bestim m ungen des Denkm a lschutzgesetzes Bra ndenburg 
(BbgDS chG). 
Rückba u: Na ch Abla uf der L ebensda uer oder deren Nutzung sind die Photovolta ika nla gen vollständig, 
einschließlich Funda m ent und technischer Infra struktur (Erdka bel) zurückzuba uen bzw. durch Anla gen 
a ktuellen S ta nda rds zu ersetzen.  
Bra ndschutz: Im  Geltungsbereich des Beba uungspla nes ist eine a ngem essene 
Löschwa sserversorgung (Löschwa sserbeda rf gem äß Grundschutz) sicherzustellen. Die konkrete 
Pla nung ist spätestens im  Ba ugenehm igungsverfa hren zu konkretisieren und vorzulegen.  
Ausgleichsm a ßna hm en: Die rechtliche S icherung der Kom pensa tion ist im  Ra hm en eines 
städteba ulichen Vertra ges zu regeln. 

Katastervermerk 
Die verwendete Pla nunterla ge enthält den Inha lt des L iegenscha ftska ta sters m it S ta nd vom  
_ _ _ ._ _ _ .20_ _ _  und weist die pla nungsreleva nten ba ulichen Anla gen sowie S tra ßen, W ege und Plätze 
vollständig na ch. S ie ist hinsichtlich der pla nungsreleva nten Besta ndteile geom etrisch eindeutig.  
Die Übertra gba rkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist eindeutig m öglich. 
Der Ka rtena usschnitt (Ka ta sterka rte) entspricht für den Geltungsbereich der S a tzung dem  S ta nd vom  
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  20_ _ _ . 
 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ , _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _        _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

(Ort, Da tum )    (S iegel)    (Unterschrift) 

Ausfertigungsvermerk 
Es wird bestätigt, da s der Inha lt des Beba uungspla ns, bestehend a us der Pla nzeichnung (T EIL A) und 
den Textlichen Festsetzungen (T EIL B), m it dem  hierzu erga ngenen Beschluss der 
S ta dtverordnetenversa m m lung vom  _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _  übereinstim m en. 
Die Pla nsa tzung wird hierm it a usgefertigt und ist beka nnt zu m a chen. 
 
 
Lucka u, _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _         _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

(Ort, Da tum )    (S iegel)    (Unterschrift) 

Vermerk über den Satzungsbeschluss 
Die S ta dtverordnetenversa m m lung der S ta dt L ucka u ha t den Beba uungspla n Nr. 10.02 „S ola rpa rk 
Z a a cko“ in der Fa ssung vom  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 20_ _ _  a m  _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _  gem . § 10 Abs. 1 Ba uGB a ls 
S a tzung beschlossen und die Begründung gebilligt. 
 
 
Lucka u, _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _         _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

(Ort, Da tum )    (S iegel)    (Unterschrift) 

Bekanntmachungsvermerk 
Der S a tzungsbeschluss des Beba uungspla ns sowie die S telle, bei der der Pla n a uf Da uer während der 
Dienstzeiten von jederm a nn eingesehen werden ka nn und über den Inha lt Auskunft zu erha lten ist, sind 
a m  _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _  im  Am tsbla tt Nr. _ _ _  der S ta dt L ucka u ortsüblich beka nnt gem a cht worden. 
In der Beka nntm a chung ist a uf die Geltendm a chung der Verletzung von Verfa hrens- und 
Form vorschriften und von Mängeln in der Abwägung sowie a uf Rechtsfolgen (§ 214 Abs. 1 S a tz 1 Nr. 
1-3 und Abs. 2 Ba uGB) gem . § 215 Abs. 2 Ba uGB und weiter a uf Fälligkeit und da s Erlöschen von 
Entschädigungsa nsprüchen (§ 44 Abs. 3 S a tz 1 und 2 sowie Abs. 4 Ba uGB) gem . § 44 Abs. 5 Ba uGB 
hingewiesen worden. 
Der Beba uungspla n ist a m  _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _  in Kra ft getreten. 
 
 
Lucka u, _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _         _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

(Ort, Da tum )    (S iegel)    (Unterschrift) 


